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Am vergangenen Freitag war 
es wieder so weit. Viele Inter-
essierte und Engagierte fanden 
sich im Kulturschuppen zum 
Eröffnungsapéro und zum ers-
ten Konzert der 5. Tastentage 
ein.

Eine illustre Gästeschar fand sich 
im Kulturschuppen ein, um die 
diesjährige Eröffnung nicht zu 
verpassen. Schliesslich musste 
man turnusgemäss ja zwei Jahre 
warten, bis es wieder so weit war.

Launige Eröffnungsworte
Nachdem die ersten Häppchen 
verzehrt waren, der erste Schluck 
Weisse die Kehle genetzt hatte 
und das erste kurze Gespräch mit 
Bekannten verflogen war, stellte 
sich Hans Peter Kocher in die Tür-
öffnung, um die Anwesenden zu 
begrüssen.
An Wortspielereien, welche zum 
Schmunzeln anregten, sollte es 
nicht fehlen. So verdankte er 
nicht nur die immense Arbeit der 
Freiwilligen, sondern ging auch 
kurz auf die finanziellen Aspekte 
ein, welche notwendig sind, um 
eine solche Konzertreihe zu orga-
nisieren. Dabei begrüsste er mit 
einem Augenzwinkern auch den 
bündnerischen Finanzminister, 
Martin Bühler.

Die ersten Leckerbissen
Der Start in die 19-teilige Kon-
zertreihe führte bereits zu einem 
ersten Glanzpunkt. Der West-
schweizer Florian Favre begeis-
terte mit seinem Trio und brachte 
den Kulturschuppen bereits beim 
Eröffnungskonzert zum Beben. 
Der virtuose Jazzpianist, beglei-
tet von Bass und Schlagzeug, be-
geisterte und lancierte den dies-
jährigen Event so richtig. Danach 
wurde in der Chesa-Bar der Rei-
gen «Nocturnes» mit dem Akkor-
deonisten Seraphim von Werra 
lanciert. Und am späten Sams-
tagabend verzückte der englische 
Pianist und Organist Kit Downes 
die Anwesenden mit besonderen 
und überraschenden Tonfolgen 
auf der Goll-Orgel in der Kirche 
St. Jakob.

Einheimisches Schaffen
Der Sonntagmorgen, mit dem 
Brunch im «Miraina», wich leicht 
vom Konzept ab. Dies Mal waren 
es nicht Tasten, sondern Knöpfe, 
welche zum musikalischen Ge-

nuss führten. Organisator Chris-
tof Hegi begrüsste das Duo Cam-
panula, mit der Prättigauerin 
Anita Dachauer und dem Schwy-
zerörgeli sowie der Baslerin Lisa 
Travella mit ihrer Geige. Da die 
beiden Musikerinnen ihre Inst-
rumente selbst bauen, meinte er, 
dass vielleicht das nächste Schwy-
zerörgeli mit Tasten gebaut werde 
und so dem Titel der Tastentage 
schliesslich entsprechen würde.

Musik und Kulinarik
Zwischen Birchermüesli und po-
chiertem Ei fanden die teils be-
sinnlichen, teils aufwühlenden 
Töne den Weg ins Ohr der An-
wesenden. Zwar waren keine Glo-
ckenklänge – in Anlehnung an 
die Glockenblume (Campanula) 
– zu hören, aber die Eigenkom-
positionen der beiden entführ-
ten doch oft hinaus in die Natur, 
wo bald die leuchtend violetten 
Wiesenblumen das Auge erfreuen 

werden. Die beiden Instrumente, 
Geige und Schwyzerörgeli, flos-
sen harmonisch ineinander und 
die rhythmisch wechselnden Me-
lodien erinnerten zuweilen auch 
an irische Volksmusik. Anita Da-
chauer und Lisa Travella liessen 
einen die Stücke miterleben.

Furioses 
2. Festival-Wochenende 
Der zweite Teil der Tastentage bie-
tet nochmals hochstehende, ab-
wechslungsreiche Konzerte mit 
bekannten und weniger bekann-
ten Musikerinnen und Musikern. 
Auf dem Programm stehen auch 
verschiedene Gratiskonzerte am 
Donnerstag, Freitag und Samstag.
Alle Informationen zu den wei-
teren Konzerten und für Ticket-
bestellungen finden sie auf der 
Homepage der Tastentage:
www.tastentage.ch
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Interessante Gespräche – gute Stimmung.

Klosters

Aller guten Dinge sind fünf

Am vergangenen Samstagnachmit-
tag ist es in einem Auenwald auf 
Gemeindegebiet von Zizers zu ei-
nem Brand gekommen. Der Brand 
war nach knapp vier Stunden unter 
Kontrolle.
Die Einsatzleitzentrale der Kan-
tonspolizei Graubünden erhielt 
kurz vor 16.30 Uhr die Meldung 
über einen Brand im Gebiet Ap-
felwuhr. Vor Ort konnten die mit 
insgesamt 24 Einsatzkräften ausge-
rückten Feuerwehren Calanda und 
Landquart den Brand in der Grösse 
von zirka 4200 Quadratmetern fest-
stellen. Seitens der Kantonspolizei 
Graubünden standen mehrere Pa-
trouillen und die Drohnengruppe 
im Einsatz. Als Brandursache steht 
weggeworfene Raucherware im Vor-
dergrund. Die polizeilichen Ermitt-
lungen dazu wurden aufgenom-
men. Text/Foto: kapo

Zizers

24 Feuerwehrleute 
im Einsatz

Feine, besinnliche Töne.

Am vergangenen Mittwoch fand 
die Generalversammlung der SVP 
Vorderprättigau in der Dorfbeiz 
Chesa in Seewis statt. Auch in die-
sem Jahr folgten der Einladung zur 
Generalversammlung zahlreiche 
Mitglieder. Nebst dem sehr interes-
santen Sessionsrückblick von Gross-
ratsstellvertreter Nico Brenn und 
den Neuigkeiten aus der Politik von 
Grossrat und Vizepräsident Thomas 
Roffler fanden auch die Wahlen 
statt. Thomas Dal Ponte (Präsident), 
Freddie Stoller (Kassier) und Michel 
Dal Ponte (Revisor) wurden in ih-
rem Amt bestätigt und für weitere 
zwei Jahre gewählt. Leider hat der 
Aktuar Martin Wieland seine De-
mission eingereicht, wodurch die-
ses Amt neu besetzt werden musste. 
Erfreulicherweise konnte das Amt 
durch eine Frau, nämlich Sabrina 
Fuchs aus Schiers, besetzt werden, 
welche dem Gemeindevorstand in 
Schiers angehört.
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Seewis

GV der SVP  
Vorderprättigau
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Die Tasten lassen Musik erklingen
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